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Baufertigstellungen im Jahr 1967 
Strukturdaten für das Land und die Regierungsbezirke 

Wohngebäude nach Bauherren und 
nach Gebäudegröße 

Im Jahr 1967 wurden 14, 7% weniger Wohngebäu -
de bezugsfertig als im Jahr 1966. Die Zahl der da­
rin enthaltenen Wohnungen verminderte sich je­
doch um 15,8o/o.In den Regierungsbezirken streute 
der Rückgang bei den erstellten Wohngebäuden zwi­
schen 11, 4% in Südbaden und 19, 6o/o in Südwürttem­
berg-Hohenzollern. Die durchschnittliche Gebäude­
größe entsprach im Land mit 2, 3 Wohnungen dem 
Ergebnis des Vorjahrs. Die im Jahr 1967 fertig­
gestellten Wohngebäude enthielten durchschnitt­
lich in Nordwürttemberg wie im Vorjahr 2,3 Woh•­
nungen, in Nordbaden 2, 6 Wohnungen (im Vorjahr 
2, 7 Wohnungen), in Südbaden 2, 5 Wohnungen (im 
Vorjahr 2, 6 Wohnungen), in Südwürttemberg-Ho­
henzollern 1, 9 Wohnungen (im Vorjahr 1, 8 Woh­
nungen). Während also in drei Regierungsbezirken 
etwa gleich große oder etwas kleinere Wohngebäu­
de erstellt wurden, ergab sich in Südwürttemberg­
Hohenzollern eine Angleichung durch den Bau etwas 
größerer Wohngebäude. Im Land erhöhte sich der 
Anteil der fertiggestellten Einfamilienhäuser von 
47,9o/oimVorjahrauf48,6o/o im Jahr 1967, während 
sich der der Zweifamilienhäuser von 35, 7% auf 
35,2% verminderte. Demnach blieb der Anteil der 
Mehrfamilienhäuser an der Zahl der erstellten 
Wohngebäude nahezu unverändert; gleiches gilt für 
den Prozentzatz der in Mehrfamilienhäusern be -
findlichen Wohnungen, die wieder nahezu die Hälf­
te aller Wohnungen in neuen Wohngebäuden aus -
machten. Die Gliederung der Zahl der erstellten 
Wohngebäude und der darin befindlichen Wohnun­
gen nach Bauherrengruppen zeigt bei den wichtig­
sten gegenüber dem Vorjahr Schwankungen um nur 
1 bis 2%, so daß di.e Struktur im wesentlichen un­
verändert geblieben i.st. 79% derim Jahr 1967 von 
Selbständigen, aber 93% der von Beamten und An­
gestellten und 95% der von Arbeitern erstellten 
Wohngebäude waren Ein - oder Zweifamilienhäuser. 

Nichtwohngebäude nach Gebäudeart und Bauherren­
gruppe 

Im Jahr 1967 wurden 10,7% weniger Nichtwohn­
gebäude errichtet als im Jahr 1966. Ihr umbauter 
Raum war jedoch nur 8, 6% kleiner als im Vorjahr. 
Im Jahr 1967 waren also die Nichtwohngebäude 
durchschnittlich etwa 2% größer als im Jahr 1966 
(3674 cbm gegenüber 3590 cbm). Da die Gruppe 
der Nichtwohngebäude sehr verschiedenartige Ge­
bäude umfafü, ist es wenig sinnvoll, den Anteil der 
einzelnen Gebäudearten nach der Gebäudezahl zu 
ermitteln. Dagegen gibt die Verteilung nach dem 
umbauten Raum darüber Aufschluß, daß 56, 6% auf 
die Gewerblichen Betriebsgebäude entfallen, Den 
zweithöchsten Anteil mit 12, 5% haben die Land­
wirtschaftlichen Betriebsgebäude. Rechnet man 
noch einen Teil der Bürogebäude dazu, so ergibt 
sich, daß die Bautätigkeit im Nichtwohnbau zu et­
wa drei Vierteln auf den volkswirtschaftlich so 
wichtigen Sektor Produktion und Verteilung ent­
fällt. Mit 7,8% haben auch die Schulen beachtlichen 
Anteil an der Bautätigkeit im Nichtwohnbau. 

Gegliedert nach Bauherren nahmen dementspre -
chend Unternehmen und freie Berufe 73% des um­
bauten Raumes aller erstellten Nichtwohngebäude 
in Anspruch. Auch ein Teil der von Gebietskörper­
schaften und Organisationen ohne Erwerbscharak­
ter errichteten Gebäude (Anteil: 26%) ist dem Sek­
tor Produktion und Verteilung zuzurechnen, wie 
Schlachthöfe, Markthallen oder ähnliches. 

Das Volumen des Nichtwohnbaus entsprach in den 
einzelnen Regierungsbezirken etwa den Anteilen 
der Bevölkerung. 

Wohnungen, Räume, Ausstattung 

Der Rückgang an erstellten Wohnungen in Wohn­
und Nichtwohnbauten betrug nur 13, 4o/o. Dabei ist 
die Zahl der Wohnungen in Nichtwohngebäuden an­
nähernd gleich geblieben; der Anteil der Wohnun-
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gen, die durch sonstige Baumaßnahmen gewonnen, 
vergrößert oder verbessert wurden, ist 1967 ge­
ringfügig gestiegen. Verstärkt wurden Wohnungen 
mit fünf oder mehr Räumen fertiggestellt. Das 
kam auch in der durchschnittlichen Zahl der Räume 
je Wohnung zum Ausdruck, die sich von 4, 4 auf 
4, 5 erhöhte. In den Regierungsbezirken wurden in 
Nordbaden 4, 3, in Südwürttemberg-Hohenzollern 
4,8 Räume je Neubauwohnung gezählt, doch glichen 
sich die Unterschiede etwas an. Mit durchschnitt­
lich 86, 0 qm waren die Wohnungen im Jahr 1967 
um 2, 8 qm größer als im Jahr 1966. Die durch­
schnittliche Größe der Räume betrug 19, 1 qm. 

Die Durchschnittsgröße der Wohnungen betrug im 
Jahr 1967 pei den einzelnen Bauherrengruppen: 

Gebietskörperschaften und 
Organisationen 
ohne Erwerbscharakter 

Gemeinnützige Wohnungs - und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

79, 0 qm 

79, 6 qm 

75, 7 qm 

Sonstige Unternehmen 71, 5 qm 

Private Haushalte 90, 9 qm 

darunter Selbständig 
Berufstätige 90, 0 qm 

Beamte und Angestellte 97, 3 qm 

Arbeiter 89, 7 qm 

Wie im Vorjahr hatten 3,8% der Wohnungen eine 
Kochnische. Etwa 36% der Küchen waren größer 
als 10 qm; nicht ganz 10% der Zimmer in Wohnun­
gen waren nur 6-10 qm groß (im Vorjahr 10, 3%). 

VondenWohnungenin den 1967 erstellten Wohn­
gebäuden hatten 97, 3% ein Bad und 79, 7% eine 
Zentralheizung (im Vorjahr 96, 8% bzw. 71, 0%). 
Der Trend zur besser ausgestatteten Wohnung hielt 
also an, Dabei ergaben sich im wesentlichen für 
die Regierungsbezirke nur geringe Unterschiede, 
lediglich der Anteil der Wohnungen mit Zentral­
heizung ist in den badischen Regierungsbezirken 
merklich höher als in den württembergischen Lan­
desteilen. 

Bei den einzelnen Bauherrengruppen fällt auf; 
daß die F'reien Wohnungsunternehmen und die Son­
stigen Unternehmen fast alle Wohnungen mit Zen­
tralheizung versahen, während die Wohnungen der 
Privaten Haushalte etwas einfacher ausgestattet 
waren,al s dem Gesamtdurchschnitt entsprach. 
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Öffentlich geförderter sozialer 
Wohnungsbau 

Nur 13,3% der 1967 erstellten Wohnungen waren 
mit öffentlichen Mitteln gefördert. In diesem nied­
rigen Prozentsatz kommt ein Wandel zum Ausdruck, 
der sich in der öffentlichen Wohnbauförderung seit 
langem anbahnt. Da immer weitere Bevölkerungs­
kreise auch bei nur geringfügiger Überschreitung 
der für die öffentliche Wohnbauförderung gezoge­
nen Einkommensgrenzenbei ihrer Wohnungssuche 
auf den freien Markt angewiesen wären, die dort 
geforderten hohen Mieten aber nicht bezahlen kön­
nen, wurden neue Förderungsformen gefunden; de -
ren Außmaß kann bei den Ergebnissen der Bau-

fertigstellungsstatistik 1967 jedoch noch nicht nach­
gewiesen werden. Der Rückgang bei den Förderun­
gen alter Art wirkte sich in Südwürttemberg-Hohen­
zollern am wenigsten aus (-27, 9%), Er entsprach 
in Südbaden dem Landesdurchschnitt (-39, 8%), lag 
in Nordbaden (-37,9%) etwas darunter, dagegen in 
Nordwürttemberg (-45,2%) merklich darüber. Die 
durchschnittliche Raumzahl auch der geförderten 

Wohnungen war im Jahr 1967 etwas größer als im 
Jahr 1966 (4, 4 Räume anstatt 4, 3 Räume im Vor­
jahr). Mit einer Durchschnittsgröße von 82, 6 qm 
waren die geförderten Neubauwohnungen nicht ganz 
so groß, wie die Neubauwohnungen insgesamt. Auch 
die Durchschnittsraumgröße (18, 6 qm) entsprach 
nicht dem Gesamtdurchschnitt. Von den 9387 Woh-

nungen in vollgeförderten Wohnbauten wurden rd. 
64% von Gemeinnützigen Wohnungs - und ländlichen 
Siedlungsunternehmen und 30% von Privaten Haus -
halten erbaut. Auf die drei übrigen Bauherrengrup­
pen entfielen nur etwa 6%. Der Anteil der Groß-

wohnungen (7 oder mehr Räume) war mit 9, 1% 
höher als bei allen erstellten Wohnungen und über­
traf den Anteil dieser Wohnungen an den geförderten 
Wohnungen im Jahr 1966 (5, 6%) beträchtlich. 

Die Wohnungen in vollgeförderten Wohngebäu­
denhatten zu 98,6% Bad oder Dusche, 76, 8% waren 
mit Zentralheizung ausgestattet.Auch hier ist der 
Anteil der Wohnungen mit Zentralheizung bei den 
Privaten Haushalten merklich niedriger. 

Nur 2, 5% der Wohnungen in vollgeförderten Bau­
vorhaben hatten eine Kochnische. Hinsichtlich Kü­
chen und Zahl der Zimmer mit mehr als 10 qm 
entsprachen die Verhältnisse in den vollgeförderten 
Bauvorhaben etwa dem Gesamtdurchschnitt. 
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1. Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse aus den Jahren 1961-1967 

a) Rohzugang an Wohn- und Nichtwohngebäuden 

-Neubau, Wiederaufbau, Umbau ganzer Gebäude-
nach Baujahren 

Wohngebäude Nichtwohngebäude 

1961 

31 698 

13 089 

6 328 

5 842 

1 439 

1962 1963 1964 1965 1966 1967 1961 1962 1963 

34 653 34 240 38 857 37 080 37 024 31 581 14 391 14 113 14 421 

13 884 13 299 14 048 14 430 14 602 12 458 5 376 5 078 5 120 

6 941 6 661 8 256 7 600 7 387 6 487 3 066 2 901 2 867 

6 578 6 890 7 858 7 012 6 764 5 990 3 079 3 437 3 430 

7 250 7 390 8 695 8 038 8 271 6 646 2 870 2 697 3 004 

b) Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten 
überhaupt, sowie im Neubau und Wiederaufbau 

nach Baujahren 

1964 19651 ) 

16 305 8 767 

5 595 3 212 

3 230 1 609 

3 939 1 935 

3 541 2011 

1966i) 19671 ) 

8 283 7 398 

3 053 2 875 

1 593 1 332 

1 628 1 548 

2 009 1 643 

Wohnungen insgesamt Darunter Zugang durch Neubau und Wiederaufbau 

1961 1962 

83 776 90 60C 

35 696 37 201 

18 842 20 65t 

15 719 18 01; 

13 519 14 723 

1961 

347 874 

150 051 

72 124 

65 922 

59 777 

1963 1964 1965 1966 1967 1961 1962 19632 ) 

89 

35 

19 

18 

16 

602 100 220 96 008 101 372 87 756 71 725 77 801 76 348 

045 37 075 37 526 39 684 33 837 30 808 32 267 30 202 

920 23 571 21 700 23 279 19 689 16 534 18 021 17 164 

358 21 003 19 673 20 681 18 392 13 331 15 239 15 448 

279 18 571 17 109 17 728 15 838 11 052 12 274 13 534 

c) Rohzugang an Wohnräumen mit 6 und mehr qm 3) 

in Wohn- und Nichtwohnbauten 
nach Baujahren 

1962 1963 1964 1965 

381 233 378 388 419 958 404 726 

159 224 150 028 157 827 161 198 

79 103 77 610 91 837 84 994 

76 535 77 804 87 681 81 841 

66 371 72 946 82 613 76 693 

19642 ) 19652 ) 

85 364 83 013 

31 760 32 802 

20 439 19 030 

17 796 16 855 

15 369 14 326 

1966 

427 658 

169 324 

92 339 

86 014 

79 981 

d) Durchschnittliche Wohnungsgröße und durchschnittliche Wohnfläche 
je Wohnung und je Wohnraum in Wohngebäuden 

-Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude -

nach Baujahren 

19662 ) 19672 ) 

88 345 74 735 

34 799 28 885 

20 423 16 993 

18 066 15 632 

15 057 13 225 

1967 

371 757 

144 557 

79 388 

76 436 

71 376 

Räume je Wohnung Wohnfläche je Wohnung (qm) Wohnfläche je Wohnraum (qm) 

1961 1962 19634) 19644) 19654) ·\9664) 19674) 1961 1962 1963 196/> 1965 1966 1967 1961 1962 19634) 19644) 1965") 19664) 19674) 

4,3 4,4 4,4 4,4 4,4 4,4 4,5 76,9 78,6 80,2 81,4 82,8 83,2 86,0 17,9 18,0 18,4 18,5 18,7 18,9 19,1 

4,3 4,4 4,4 4,5 4,5 4,5 4,5 75,8 78,1 79,5 81,1 82,3 82,0 85,1 17,4 17,6 18,1 18,2 18,4 18,4 18 7 8 

3,9 4,0 4,0 4, 1 4, 1 4,1 4,3 73,7 74,7 76,6 78,2 79,5 80,7 84,3 18,8 18,9 19,0 19,2 '19,4 19,5 19,8 

4,3 4,4 4,4 4,4 4,4 4,3 4,4 79,5 80,3 82,4 82,4 83,2 83 ,4 85,7 18,3 1B,3 18,8 18,8 19,1 19,2 19,5 

4,7 4,8 4,7 4,7 4,8 4,8 4,8 82,0 83,5 83,8 B5,2 87,7 89,0 90,2 17,4 17,6 18,0 17,9 18,3 18,7 18,7 

1) Ab 1.1.1965 werden nur noch Nicht.wohngebäude mit 350 und mehr cbm umbauten Raum erfaßt ( vorher 100 cbm) .- 2) Einscbließlich 
Umbau ganzer Gebäude.- 3) Einschließlich aller Küchen auch mit weniger als 6 qm.- 4) 0hnß Berücksichtigung der Wohnräume außerhalb 
von Wohnungen. 



Bauherr Gebäude 

Insgesamt 31 581 
Davon 

1 Gebietskörperschaften) 428 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 4 118 
Freie Wohnungsunternehmen 571 
Sonstige Unternehmen 870 
Private Haushalte 24 594 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 7 028 
Beamte und Angestellte 6 540 
Arbeiter 7 765 

Insgesamt 12 458 
Davon l) 
Gebietskörperschaften 147 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 1 577 
Freie Wohnungsunternehmen 1 033 
Sonstige Unternehmen 357 
Private Haushalte 9 344 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 2 692 
Beamte und Angestellte 2 359 
Arbeiter 2 879 

Insgesamt 6 487 
Davon 

1
) 

Gebietskörperschaften 52 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 948 
Freie Wohnungsunternehmen 179 
Sonstige Unternehmen 115 
Private Haushalte 5 1.93 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 1 325 
Beamte und Angestellte 1 545 
Arbeiter 1 658 

Insgesamt 5 990 
Davon 

1) Gebietskörperschaften 100 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 709 
Freie Wohnungsunternehmen 191 
Sonstige Unternehmen 220 
Private Haushalte 4 770 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 1 471 
Beamte und Angestellte 301 
Arbeiter 402 

Insgesamt 6 646 
Davon 

1) Gebietskörperschaften 129 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 884 
Freie Wohnungsunternehmen 168 
Sonstige Unternehmen 178 
Private Haushalte 5 287 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 1 540 
Beamte und Angestellte 1 335 
Arbeiter 1 826 

2. Rohzugang an Wohngebäuden im Jahr 1967 

nach Bauherren und nach Gebäudegrößen 

Davon mit 

1 1 1 
bis 61 

--
1 2 3 4 

7 oder \!loh-
mehr nungen 

Wohnungen 

Baden-Württemberg 

15 358 11 118 1 646 1 943 516 72 724 

183 61 33 97 54 1 628 

2 220 740 39 396 723 16 349 
1 063 128 38 151 191 5 072 

343 130 28 200 169 3 956 
11 549 10 059 1 508 1 099 379 45 719 

2 928 2 643 15 759 
3 550 2 511 10 412 
3 909 3 498 12 114 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

6 046 4 222 797 903 490 28 056 

71 23 18 18 17 477 

812 351 17 180 217 6 053 
742 70 25 114 82 2 543 
156 42 11 82 66 1 464 

4 265 3 736 726 509 108 17 519 

051 1 032 5 946 
1 303 839 3 817 
1 420 1 270 4 593 

Regierungsbezirk Nordbaden 

2 643 2 686 336 361 461 16 666 

18 12 1 6 15 398 

484 160 4 68 232 4 043 
104 21 3 16 35 829 
39 30 6 17 23 530 

998 2 463 322 254 156 10 866 

476 489 3 689 
727 684 2 613 
614 956 2 834 

•Regierungsbezirk Südbaden 

2 648 2 332 306 334 370 15 213 

37 14 10 19 20 417 

337 141 14 56 161 3 371 
89 27 8 11 56 1 141 
94 23 2 55 46 1 096 

2 091 2 127 272 193 87 9 188 

594 582 3 354 
651 567 2 117 
612 737 2 262 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

4 021 1 878 207 345 195 12 789 

57 12 4 54 2 336 

587 88 4 92 113 2 882 
128 10 2 10 18 559 

54 35 9 46 34 866 
3 195 1 733 188 143 28 8 146 

807 540 2 770 
869 421 1 865 

1 263 535 2 425 

1) • • • • e • • • .,. und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 
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Brutto- Umbauter Veranschlag-
wohn fläche Raum te reine 

qm 1000 cbm Baukosten 
1000 DM 

6 251 929 34 929,0 4 039 444,3 

128 53B 716,9 95 692,6 

301 999 6 253,6 675 287,7 
384 145 1 865,5 220 109,0 
282 776 1 446,9 176 811,4 

4 154 471 24 646,1 2 871 543,6 

1 418 853 8 677,1 005 327,1 
013 538 5 900,6 715 157,1 
086 052 6 531,4 724 035,3 

2 388 966 13 379,B 1 584 142,2 

34 905 203,6 26 871,6 

477 618 2 307,5 250 146,5 
198 463 995,2 118 628,4 
106 476 544,1 66 935,5 

1 571 504 9 329,4 1 121 560,2 

533 357 3 267,9 388 948,9 
362 888 2 119,4 265 564,8 
402 931 2 429,7 280 792,0 

1 404 984 7 700,3 841 515,5 

28 530 142,0 18 048,3 

316 098 1 522,9 154 639,1 
62 '722 301,3 34 502,9 
39 573 216,2 25 954,8 

958 061 5 517,9 608 370,4 

310 748 1 798,0 201 929,5 
253 113 1 463,2 165 413,9 
249 812 1 461, 1 150 967,0 

1 304 467 7 102,6 822 548,0 

32 571 190,6 24 032,4 

268 509 1 255,4 140 799,5 
81 118 368,8 43 739,7 
78 920 406,0 48 633,7 

843 349 4 881,8 565 342,7 

305 667 836,3 211 026,9 
209 663 1 185,6 144 069,0 
206 777 1 201,0 129 882,4 

1 153 512 6 746,3 791 238,6 

32 532 180,7 26 740,3 

239 774 167,8 129 702,6 
41 842 200,2 23 238,0 
57 807 280,6 35 287,4 

781 557 4 917,0 576 270,3 

269 081 1 774,9 203 421,8 
187 874 1 132,4 140 109,4 
226 532 439,6 162 393,9 



Gebäudeart 

Bauherr 

Insgesamt 
Nach Gebäudeart 

Anstaltsgebäude 
Bürogebäude 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 
Gewerbliche Betriebsgebäude 
Sonstige ·Nichtwohngebäude 
Schulgebäude 

Nach ßauherrren 
1) 

Gebietskörperschaften 
Unternehmen und freie Berufe 
Private Haushalte 

Insgesamt 
Nach Gebäudeart 

Anstaltsgebäude 
Bürogebäude 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 
Gewerbliche Betriebsgebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude 
Schulgebäude 

Nach Bauherren 
1

) 
Gebietskörperschaften 
Unternehmen und freie Berufe 
Private Haushalte 

Insgesamt 
Nach Gebäudeart 

Anstaltsgebäude 
Bürogebäude 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 
Gewerbliche Betriebsgebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude 
Schulgebäude 

Nach Bauherren 
1) 

Gebietskörperschaften 
Unternehmen und freie Berufe 
Private Haushalte 

Insgesamt 
Nach Gebäudear1; 

Anstaltsgebäude 
Bürogebäude 
Landwirtscha~tliche Betriebsgebäude 
Gewerbliche Eetriebsgebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude 
Schulgebäude 

Nach Bauherren 
1) 

Gebietskörperschaften 
Unternehmen und freie Berufe 
Private Hausbalte 

Insgesamt 
Nach Gebäudear -t 

Anstal tsgebä,ude 
Bürogebäude 
Landwirtschaftliche Betrieb~gebäude 
Gewerbliche .:Betriebsgebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude 
Schulgebäude 

Nach Bauherren i) 
Gebietskörperschaften 
Unternehmen und freie Berufe 
Private Haushalte 

1) ........... und Organisationen ohne 

3. Rohzugang an Nichtwohngebäuden im Jahr 1967 

nach Bauherren und Gebäudearten 

Brutto-

Gebäude Wohnungen 
wohnfläche 

Nutzfläche 
qm qm 

.. 
Baden-Wurttemberg 

7 398 2 011 169 578 5 092 170 

194 190 12 348 303 938 
331 292 24 743 300 653 

2 100 9 1 018 761 235 
3 376 1 163 103 545 .! 666 131 
1 130 313 23 620 622 442 

267 44 4 304 437 771 

1 376 540 40 180 1 381 411 
5 798 1 393 123 045 3 649 199 

224 78 6 353 61 560 

Regierungsbezirk Nordwürtteaberg 

2 875 829 71 422 2 028 912 

57 54 3 720 98 385 
126 97 8 068 102 931 
921 3 386 363 533 

1 266 506 44 793 1 110 355 
404 143 11 950 195 956 
101 26 2 505 157 752 

473 226 18 286 436 463 
2 317 569 50 405 1 563 967 

85 34 2 731 28 482 

Regierungsbezirk Nordbaden 

1 332 327 27 797 1 148 274 

29 29 1 602 40 345 
80 77 6 712 78 380 

306 119 792 
645 177 16 117 699 164 
225 41 3 102 130 525 
47 3 264 80 068 

258 84 5 632 279 272 
1 024 236 21 632 856 215 

50 7 533 12 787 

Regierungsbezrik Südbaden 

1 548 419 34 252 1 022 422 

59 55 3 772 102 594 
70 77 6 025 75 292 

365 5 556 119 180 
757 223 19 773 471 178 
228 52 3 344 136 255 

69 7 782 117 923 

319 107 7 573 368 299 
1 188 290 24 762 645 941 

41 22 1 917 8 182 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

1 643 436 36 107 892 562 

49 52 3 254 62 614 
55 41 3 938 44 050 

508 1 76 158 730 
708 257 22 862 385 434 
273 77 5 224 159 706 
50 8 753 82 028 

326 123 8 689 297 377 
1 269 298 26 246 583 076 

48 15 1 172 12 109 

Erwerbscharakter. 

5 

Umbauter Veranschlagte 
reine 

Raum Baukosten 
1000 cbm 1000 DM 

27 176,6 2 235 655,4 

1 378,2 214 587,8 
1 554,0 221 863,9 
3 403,4 112 548,0 

15 378,8 951 220,0 
3 341,5 416 229,8 
2 120,7 319 205,9 

7 040,4 994 869, 1 

19 842,5 1 217 555,0 
293,7 23 231,3 

10 906,3 886 432,1 

466,6 72 965,7 
529,0 70 898,0 

1 671,1 52 753,9 
6 369,5 433 522,9 
1 117,6 142 765,9 

752,5 113 525,7 

2 329,1 329 662,8 
8 436,1 543 890,1 

141, 1 12 879,2 

6 553,0 473 555,3 

193,3 28 714,2 
441,1 62 284,9 
481,8 15 668,0 

4 338,5 224 154,5 
711,0 87 225,1 
387,3 55 508,6 

1 458,8 202 514,8 
5 037,8 267 525,6 

56,4 3 514,9 

5 197,7 468 538,o 

448,1 66 831,5 
358,5 50 805,1 
511,6 18 070,4 

2 589,2 157 582,6 
711,9 91 860,6 
578,4 83 387,8 

1 784,9 252 062,7 
3 372,7 213 231,3 

40,1 3 244,0 

4 519,6 407 130,0 

270,2 46 076,4 
225,4 37 875,9 
738,9 26 055,7 

2 081,6 135 960,0 
801,0 94 378,2 
402,5 66 783,8 

1 467,6 210 628,8 
2 995,9 192 908,0 

56,1 3 593,2 



4. Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten im Jahr 1967 

nach Bauherren und Wohnungsgrößen 

Wohnungen Nach der Wohnungsgröße 
Gebäudeart --

1 1 1 1 

darunter 
Bauherr insgesamt mit Koch- 1 2 3 4 5 

nische 
Räume einschließlich Küche 

BadenM-Würt temberg 

Insgesamt 87 756 3 334 1 960 4 067 12 402 26 698 24 897 
Davon 

Nichtwohnbauten 2 464 278 1'?1 198 392 678 573 
Wohnbauten 85 292 3 056 789 3 869 12 010 26 020 24 324 
Davon 

1) 
Gebietskörperschaften 1 692 178 142 116 236 452 334 
Gemeinnützige Wqhnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 16 391 181 144 667 2 441 7 185 4 087 
Freie Wohnungsunterne.hmen 5 121 285 262 316 952 1 679 247 
Sonstige Unternehmen 4 053 353 216 378 785 1 621 711 
Private Haushalte 58 035 2 059 1 025 2 392 7 596 15 083 17 945 

R~gierungsbezirk Nordwürttemberg 

Insgesamt 33 837 1 103 660 1 720 4 581 9 408 10 657 
Davon 

Nichtwohnbauten 006 78 60 61 170 276 255 
Wohnbauten 32 831 1 025 600 1 659 4 411 9 132 10 402 
Davon 

1) Gebietskörperschaften 498 72 54 63 106 100 98 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 6 067 42 34 377 840 2 468 1 698 
Freie Wohnungsunternehmen 2 581 102 94 133 420 799 736 
Sonstige Unternehmen 1 496 75 50 153 289 573 268 
Private Haushalte 22 189 734 368 933 2 756 5 192 7 602 

R~gierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 19 689 916 557 965 3 271 7 066 4 811 
Davon 

Nichtwohnbauten 397 47 25 31 60 137 88 
'Wohnbauten 19 292 869 532 934 3 211 6 929 4 723 
Davon 

1) 
Gebietskörperschaften 413 91 81 17 50 179 62 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 4 053 63 49 122 736 2 124 722 
Freie Wohnungsunternehmen 830 58 54 44 186 336 143 
Sonstige Unternehmen 540 26 25 45 110 191 119 
Private Haushalte 13 456 631 323 706 2 129 4 099 3 677 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 18 392 821 499 876 2 728 6 264 4 583 
Davon 

Nichtwohnbauten 521 90 55 40 72 157 99 
Wohnbauten 17 871 731 444 836 2 656 6 107 4 484 
Davon 

1) Gebietskörperschaften 432 6 2 32 63 126 98 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 3 376 66 59 139 579 1 513 799 

Freie Wohnungsunternehmen 1 141 86 76 108 214 430 199 

Sonstige Unternehmen 1 121 129 69 95 246 483 161 

Private Haushalte 11 801 444 238 462 1 554 3 555 3 227 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 15 838 494 244 506 1 822 3 960 4 846 
Davon 

Nichtwohnbauten 540 63 31 66 90 108 131 
Wohnbauten 15 298 431 213 440 732 3 852 4 715 
Davon 

1) Gebietskörperschaften 349 9 5 4 17 47 76 
Gemeinnü~zige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 2 895 10 2 29 286 1 080 868 
Freie Wohnungsunternehmen 569 39 38 31 132 114 169 
Sonstige Unternehmen 896 123 72 85 140 374 163 
Private Haushalte 10 589 250 96 291 157 2 237 3 439 

1) ............ und Organisationen ohne Erwerbscharakter . 

6 

1 
6 

1 oder
7 

mehr 

10 924 6 808 

277 175 
10 647 6 633 

248 164 

1 376 491 
529 136 
254 88 

8 240 5 754 

4 432 2 379 

115 69 
4 317 2 310 

38 39 

503 147 
335 64 
110 53 

3 331 2 007 

1 756 1 263 

34 22 
1 722 1 241 

6 18 

179 121 
54 13 
33 17 

1 450 1 072 

989 1 453 

67 31 
1 922 1 422 

87 24 

193 94 
85 29 
56 11 

501 1 264 

2 747 1 713 

61 53 
2 686 1 660 

117 83 

501 129 
55 30 
55 7 

1 958 1 411 



5. Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden im Jahr 1967 

nach Bauherren und Wohnungsgrößen 

-Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude-

Wohnungen Nach der Wohnungsgröße 

Gebäudeart darunter 1 
1 

2 
1 

3 
1 

4 
1 

5 Bauherr insgesamt mit Koch-
nische 

Räume einschließlich Küche 

Baden-Württemberg 

Insgesamt 74 735 2 914 1 824 3 470 10 566 22 973 21 328 
Davon 

Nichtwohnbauten 2 011 245 168 152 320 548 482 
Wohnbauten 72 724 2 669 656 3 318 10 246 22 425 20 846 
Davon l) 

Gebietskörpersehaften 1 628 177 141 114 224 434 322 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 16 349 175 141 661 2 433 7 179 4 078 
Freie Wohnungsunternehmen 5 072 283 260 312 940 1 667 239 
Sonstige Unternehmen 3 956 342 206 366 761 1 600 696 
Private Haushalte 45 719 1 692 908 1 865 5 888 11 545 14 511 

~egierungsbezirk Nordwürttemberg 

Insgesamt 28 885 944 605 1 485 3 873 8 072 9 153 Davon 
Nichtwohnbauten 829 72 58 46 141 222 218 Wohnbauten 28 056 872 547 1 439 3 732 7 850 8 935 Davon 

1 Gebietskörperschaften) 477 72 ·54 62 101 94 94 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 6 053 41 33 375 836 2 467 1 692 Freie Wohnungsunternehmen 2 543 100 92 129 414 790 730 Sonstige Unternehmen 1 464 69 44 153 283 565 264 Private Haushalte 17 519 590 324 720 2 098 3 934 6 155 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 16 993 
Davon 

839 534 832 2 848 6 180 4 136 

Nichtwohnbauten 327 42 24 27 42 117 73 Wohnbauten 16 666 797 510 805 2 806 6 063 4 063 
Davon l) 

Gebietskörperschaften 398 91 81 17 45 175 60 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 4 043 62 49 121 734 2 123 722 
Freie Wohnungunternehmen 829 58 54 44 185 336 143 
Sonstige Unternehmen 530 25 25 44 109 190 114 Private Haushalte 10 866 561 301 579 1 733 3 239 3 024 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 
15 632 719 458 759 Davon 2 339 5 437 3 924 

Nichtwohnbauten 
419 81 55 27 57 129 85 Wohnbaut'en 

15 213 638 403 732 2 282 5 308 3 839 Davon l) 
Gebietskörperschaften 

417 6 2 31 61 120 97 Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 3 371 66 59 138 578 1 512 798 Freie Wohnungsunternehmen 1 141 86 76 108 214 430 199 
Sonstige Unternehmen 1 096 125 65 94 234 480 158 Private Haushalte 9 188 355 201 361 1 195 2 766 2 587 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 13 225 412 227 394 1 506 3 284 4 115 Davon 
Nichtwohnbau 1.en 436 50 31 52 80 80 106 Wohnbauten 12 7B9 362 196 342 1 426 3 204 4 009 Davon i) 

Gebietskörperschaften 336 8 4 4 17 45 71 Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 2 882 6 27 285 1 077 866 Freie Wohnungsunternehmen 559 39 38 31 127 111 167 Sonstige Unternehmen 866 123 72 75 135 365 160 Private Haushalte 8 146 186 82 205 862 1 606 2 745 

1) ••••o••••• und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 

7 

1 
6 

1 oder' mehr 

9 173 5 401 

215 126 
8 958 5 275 

238 155 

1 371 486 
524 130 
246 81 

6 579 4 423 

3 761 1 936 

92 52 
3 669 1 884 

35 37 

503 147 
330 58 
106 49 

2 695 1 593 

1 477 986 

31 13 
1 446 973 

3 17 

176 118 
54 13 
32 16 

1 181 809 

1 616 099 

47 19 
1 569 1 080 

84 22 

192 94 
85 29 
54 11 

1 154 924 

2 319 1 380 

45 42 
2 274 1 338 

116 79 

500 127 
55 30 
54 5 

1 549 1 097 



6. Rohzugang an Wohnungen in Wohngebäuden im Jahr 1967 

nach Gebäudegrößen, Wohnungsgrößen und Bauherren 

-Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude -

Wohnungen Nach der Wohnungsgröße 

Insgesamt 
Davon in 

Gebäudegröße 
Bauherr 

Gebäuden mit 1 Wohnung 
1

) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäuden mit 2 Wohnungen i) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Private Haushalte 

Gebäuden mit 3 Wohnungen l) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäuden mit 4 und mehr Wohnungen i) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 
Davon in 

Gebäuden mit 1 Wohnung 
1

) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäuden mit 2 Wohnungen i) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Private Haushalte 

Gebäuden mit 3 Wohnungen l) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäuden mit 4 und mehr Wohnungen t) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 
Davon in 

Gebäuden mit 1 Wohnung l) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäuden mit 2 Wohnungen l) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Private Haushalte 

Gebäuden mit 3 Wohnungen l) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäuden mit 4 und mehr Wohnungen i) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 
Davon in 

Gebäuden mit 1 Wohnung 
1

) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäuden mit 2 Wohnungen 

1
) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Private Haushalte 

Gebäuden mit 3 Wohnungen l) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäuden mit 4 und mehr Wohnungen 

1
) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Private Haushalte 

darunter 
ins- mit 

gesamt Koch-
nische 

Baden-Württemberg 

72 724 

15 358 
2 220 

11 549 
22 236 

1 480 
20 118 

4 938 
117 

4 524 
30 132 
12 532 

9 528 

2 669 

67 
4 

59 
490 

7 
434 
216 

9 
195 
896 
155 

1 OJ4 

1 

1 656 

1 

1 
110 

2 
93 
98 

7 
82 

1 447 
132 
732 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

28 056 

6 046 
812 

4 265 
8 444 

702 
7 472 
2 391 

51 
2 178 

11 175· 
4 488 
3 604 

872 

12 

8 
1'78 

2 
164 
104 

99 
578 

39 
319 

Regierungsbezirk Nordbaden 

16 666 

2 643 
484 

1 998 
5 372 

320 
4 926 
1 008 

12 
966 

7 643 
3 227 
2 976 

797 

46 
3 

43 
110 

2 
108 
42 

38 
599 

57 
372 

Regierungsbezirk Südbaden 

15 213 

2 648 
337 

2 091 
4 664 

282 
4 254 

918 
42 

816 
6 983 
2 710 
2 027 

638 

6 
1 
5 

76 
2 

68 
51 

9 
39 

505 
54 

243 

547 

64 
1 

53 
50 

45 
433 

32 
226 

510 

13 

13 
17 

15 
479 

49 
272 

403 

19 

13 
24 

7 
15 

360 
51 

173 

1 
2 

1 
3 

1 
4 

1 
5 

1 

Räume einschließlich Küche 

3 318 

6 

6 
711 

23 
632 
291 

5 
267 

2 310 
633 
960 

439 

263 
10 

241 
130 

1 
120 

1 045 
364 
358 

805 

164 
5 

153 
80 

1 
72 

560 
115 
353 

732 

2 

2 
115 

5 
107 

49 
2 

45 
566 
131 
207 

10 24tl 

124 
1 

121 
3 099 

209 
2 804 

786 
21 

721 
6 237 
2 202 
2 242 

3 732 

30 

30 
083 

58 
983 
378 

8 
350 

2 241 
770 
735 

1 104 
31 

984 
6 347 

692 
5 496 
1 382 

38 
1 273 

13 592 
6 418 
3 792 

7 850 

334 
16 

279 
2 011 

326 
1 629 

592 
19 

535 
4 913 
2 106 
1 491 

2 806 6 063 

38 169 
1 

38 153 
757 1 828 

68 159 
671 633 
151 328 

2 3 
147 317 
860 3 738 
664 1 960 
877 136 

2 282 5 308 

25 265 
3 

24 239 
652 650 

42 133 
596 470 
148 293 

11 11 
126 265 
457 3 100 
525 365 
449 792 

2D 846 

4 835 
935 

3 247 
8 623 

446 
7 965 
1 888 

36 
1 740 
5 500 
2 661 

559 

8 935 

2 011 
321 

1 256 
3 632 

251 
3 289 
1 003 

17 
920 

2 289 
1 103 

690 

4 063 

863 
234 
572 

1 961 
71 

1 843 
335 

6 
323 
904 
411 
286 

3 839 

710 
146 
481 
587 

77 
1 473 

314 
7 

281 
1 228 

568 
352 

6 

S 958 

4 982 
806 

3 573 
2 582 

81 
2 426 

419 
5 

387 
975 
479 
193 

3 669 

2 143 
340 
417 
095 

49 
1 005 

207 
1 

192 
224 
113 
81 

446 

767 
137 
574 
515 

13 
490 

81 

77 
83 
26 
40 

569 

804 
112 
618 
449 

10 
422 

74 
4 

70 
242 

66 
44 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 
Davon in 

Gebäuden mit 1 Wohnung 
1

) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Private Haushalte 
Gebäuden mit 2 Wohnungen 1) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Private Haushalte 

Gebäuden mit 3 Wohnungen 1) 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

P..rivate Haushalte 
Gebäuden mit 4 Wohnungen 1) 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Pxivate Haushalte 

1) Einschli eßl ich ländlicher Siedlungsunternehmen• 

12 789 

4 021 
587 

3 195 
3 756 

176 
3 466 

621 
12 

564 
4 391 
2 107 

921 

8 

362 

3 

3 
126 

1 
94 
19 

19 
214 

5 
70 

196 

14 

14 
7 

7 
175 

61 

342 

2 

2 
169 

3 
131 
32 

1 
30 

139 
23 
42 

1 426 

31 
1 

29 
607 

41 
554 
109 

98 
679 
243 
181 

3 204 

336 
11 

313 
858 

74 
764 
169 

5 
1513 

1 841 
987 
373 

4 OQ9 2 274 

251 1 268 
234 217 
938 964 
443 523 

47 9 
1 360 509 

236 57 
6 

216 48 
1 079 426 

579 274 
231 28 

lode: meh 

5 275 

4 306 
447 

3 617 
764 

27 
702 

74 
5 

54 
131 

7 
50 

1 884 

1 527 
135 
282 
296 

7 
272 

31 
5 

16 
30 

23 

973 

804 
112 
659• 
134 

4 
123 

16 

15 
19 

2 
12 

1 080 

842 
76 

727 
192 

14 
173 

16 

14 
30 

4 
10 

1 338 

1 133 
124 
949 
142 

2 
134 

11 

9 
52 

1 
5 

r 



Gebäudeart 

8, Rohzugang an Wohnräumen in Wohn- und Nichtwohnbauten im Jahr 1967 

nach Bauherren 

Wohnräume in Wohnunuen 
d a. V 0 n 

Küchen Zimmer mit 
Bauherr 

Insgesamt 

Davon 

~ichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Gebietskörperschaften l) 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Freie Woh'nungsunternehmen 
Sonstige Unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

:r.,;ichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 1 ) 
Gebietskörperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
län1lliche Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnuugsullternehmen 
Sonstige Unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
1

) 
Gebietskörperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Frei~ Wohnungsunternehmen 
Sonstige Unternehmen 
Private llaushal te 

Insgesamt 

Da.von 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 1 ) 
~ebietskörperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Sonstige Unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Gebietskörperschaften l) 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Sonstige lJnternehmen 
Private Haushalte 

insgesamt 

367 683 

9 795 

357 888 

7 198 

69 708 
20 781 
15 430 

244 771 

mit mehr als 
10 qm 

Baden-Württemberg 

28 360 

820 

27 540 

432 

4 117 
724 
787 

21 480 

1 

bis 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

142 825 

4 111 

138 714 

1 887 

25 735 
10 912 

5 850 
94 330 

7 541 

265 

7 276 

96 

822 
349 
183 

5 826 

Regierungsbezirk Nordbaden 

78 602 

553 

77 049 

1 433 

16 526 
3 176 
2 121 

53 793 

8014 

188 

7 826 

114 

811 
104 
147 

5 650 

Regierungsbezirk Südbaden 

75 583 

974 

73 609 

938 

13 949 
4 365 
4 135 

49 222 

7 709 

204 

7 505 

158 

098 
139 
365 

5 745 

einschl. 
10 qm 

49 806 

1 257 

48 549 

1 059 

12 071 
4 099 
2 884 

28 436 

22 843 

624 

22 219 

323 

5 198 
2 119 
1 226 

13 353 

9 355 

145 

9 210 

202 

2 172 
668 
364 

5 804 

8 573 

202 

8 371 

262 

2 208 
916 
628 

4 357 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

70 673 

2 157 

68 516 

1 940 

13 498 
2 328 
3 324 

47 426 

5 096 

163 

4 933 

64 

386 
132 

92 
4 259 

9 035 

286 

.8 749 

272 

2 493 
396 
666 

4 922 

1) ••• und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 

10 

mehr als 
10 qm 

260 631 

6 920 

253 711 

4 993 

49 261 
14 005 
10 715 

174 737 

99 890 

2 861 

97 029 

1 322 

18 062 
7 327 
4 002 

66 316 

56 616 

1 135 

55 481 

1 008 

11 762 
2 287 
1 468 

38 956 

54 266 

1 416 

52 850 

1 301 

10 174 
2 831 
2 923 

35 621 

49 859 

508 

48 351 

362 

9 263 
560 

2 322 
33 844 

1 

6 ·bis 10 
qm 

28 886 

798 

28 088 

714 

4 259 
1 953 
1 044 

20 118 

12 551 

361 

12 190 

146 

1 653 
1 117 

439 
B 835 

4 617 

85 

4 532 

109 

781 
117 
142 

3 383 

5 035 

152 

4 883 

217 

469 
479 
219 

3 499 

6 683 

200 

6 483 

242 

1 356 
240 
244 

4 401 



7. Ausstattung der Wohnungen in Wohngebäuden im Jahr 1967 
nach Bauherren 

- Neubau, Wiederaufbau u~d Umbau ganzer Gebäude -

Wohnungen 
Davon hatten 

Bauherr 

Insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften1 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften1 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- qnd 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften1 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Gebietskörp erschaften1 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften i) 

Geme~nnützi ge Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

darunter 
insgesamt mit Koch-

nische 

Baden-Württemberg 

72 724 

1 628 

16 349 

5 072 

3 956 

45 719 

2 669 

177 

175 

283 

342 

1 692 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

28 056 

477 

6 053 

2 543 

1 464 

17 519 

872 

72 

41 

100 

69 

,390 

Regierungsbezirk Nordbaden 

16 666 

398 

4 043 

829 

530 

10 866 

797 

91 

62 

58 

25 

561 

Regierungsbezirk Südbaden 

15 213 

417 

3 371 

1 141 

1 096 

9 188 

638 

6 

66 

86 

125 

355 

mit 

Ofenheizung 

Bad 

19,2 

19, 1 

17,7 

8,3 

12,6 

21,5 

20,8 

20,B 

18,1 

11,7 

11,6 

23,9 

14,8 

18,8 

10,2 

0,5 

7,2 

17,8 

16,7 

26,4 

20,4 

4,7 

9,6 

17,2 

1 
ohne 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

12 789 

336 

2 882 

559 

866 

8 146 

362 

8 

6 

39 

123 

186 

24,5 

8,3 

24,4 

11,5 

21,6 

26,3 

1) •••·•••••• und Organisationen ohne Erwerbscharakter 0 
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Bad 

1,1 

3,4 

0,2 

0,3 

0,4 

1,5 

1,1 

5,0 

0,4 

0,4 

0,1 

1,3 

0,8 

0,5 

o,o 
0,5 

1,2 

1,2 

5,8 

o, 1 

1,3 

1,5 

1,3 

1,5 

0,1 

o, 1 

2,0 

in % 

Zentralheizung 

mit Bad 

78,1 

76,8 

81,6 

90,9 

86,2 

74,8 

76,3 

73,4 

80,7 

87,4 

87,4 

72,4 

83,2 

80,2 

89,7 

98,4 

92,8 

79,3 

80,7 

67,6 

79, 1 

94,8 

87,9 

79,4 

72,0 

89,0 

74,7 

88,0 

77,7 

68,7 

1 
ohne Bad 

1,6 

0,7 

0,5 

0,5 

0,8 

2,2 

1,8 

0,8 

0,8 

0,5 

o,9 
2,4 

1,2 

0,5 

0,1 

0,6 

1,7 

1,4 

0,2 

0,4 

0,5 

1,2 

1,9 

1,2 

0,8 

0,5 

0,6 

3,0 



9. Rohzugang an Wohnräumen in Wohn- und Nichtwohnbauten 

im Jahr 1967 nach Bauherren 

Gebii.udeart 

Bauherr 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Gebietskörperschaften l) 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Sonstige Unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Gebietskörperschaften l) 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Sonstige Unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Gebietskörperschaften l) 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Sonstige Unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Gebietskörperschaften l) 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Si edlungsunterneh.men 
Freie Wohnungsunternehmen 
Sonstige Unternehmen 
Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Nichtwohnbauten 

Wohnbauten 

Davon 
Gebietskörperschaften 1 ) 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Si edlungsunternehruen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Sonstige Unt. ernehmen 
Private Ha'Us halte 

- Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude -

Wohnräume in Wohnungen 

d 

insgesamt Küc-hen 

mit mehr als 

1 

bis einschl. 
10 qm 10 qm 

Baden-Württemberg 

334 954 25 285 46 536 

8 296 665 1 101 

326 658 24 620 45 435 

7 034 419 1 032 

69 637 4 116 12 058 
20 642 721 4 068 
15 173 770 2 B44 

214 172 1B 594 25 433 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

130 429 6 628 21 313 

3 504 213 544 

126 925 6 415 20 769 

1 833 94 311 

25 707 822 5 190 
10 799 347 2 096 

5 773 180 1 215 
82 813 4 972 11 957 

Regierungsbezirk Nordbaden 

72 406 7 351 8 803 

1 323 156 129 

71 083 7 195 8 674 

1 398 106 201 

16 506 1 811 2 170 
3 173 103 668 
2 079 142 363 

47 927 5 033 5 272 

Regierungsbezirk Südbaden 

68 496 6 915 7 998 

1 651 166 172 

66 845 6 749 7 826 

1 896 155 256 

13 943 1 098 2 207 
4 365 139 916 
4 070 360 611 

42 571 4 997 3 836 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

63 623 4 391 8 422 

1 818 130 256 

61 805 4 261 8 166 

1 907 64 264 

13 481 385 2 491 
2 305 132 388 
3 251 88 655 

40 861 3 592 4 368 

1) ... und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 

11 

a V 0 n ·----- ----- -----

Zimmer mit 

mehr als 

1 

6 bis 10 
10 qm qm 

237 924 25 209 

5 890 640 

232 034 24 569 

4 892 691 

49 214 4 249 
13 910 1 943 
10 533 1 026 

153 4B5 16 660 

91 512 10 976 

2 453 294 

B9 059 10 682 

1 287 141 

18 047 1 648 
7 249 1 107 
3 945 433 

58 531 7 353 

52 175 4 077 

971 67 

51 204 4 010 

984 107 

11 747 778 
2 285 117 
1 434 140 

34 754 2 868 

49 221 4 362 

1 189 124 

48 032 4 238 

1 276 209 

10 169 469 
2 831 479 
2 883 216 

30 873 2 865 

45 016 5 794 

1 277 155 

43 739 5 639 

1 345 234 

9 251 1 354 
1 545 240 
2 271 237 

29 327 3 574 



1. Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse aus den Jahren 1961-1967 

- Öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau -

(Kursivzahlen Anteil des Rohzugangs im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau am gesamten Rohzugang) 

a) Rohzugang an Wohngebäuden 1 ) 

- Neubau, Wiederaufbau, Umbau ganzer Gebäude - nach Baujahren 

Land 

Regierungsbezirk 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 

9 038 9 763 8 600 8 710 7 303 5 134 3 047 
Baden-Wlirttemberg 28,51 28, 17 25, 72 22,42 79, 70 13, 87 9,65 

3 933 3 814 3 427 3 295 3 152 2 116 1 015 
Nordwlirttemberg 50,05 27,47 25,77 25,46 27,84 14,49 8, 15 

Nordbaden 
1 736 2 208 1 922 2 207 1 626 1 261 801 
27,45 51,87 28,85 26, 75 27,59 77,07 72,55 

Südbaden 1 589 1 849 1 755 1 703 1 149 845 597 
27,20 28, 77 25,47 27,67 76,39 72,49 9,97 

Südwürttemberg-Hohenzollern 1 780 1 892 1 496 1 505 1 376 912 634 
27,64 26, 70 20,24 77,57 77, 12 77,03 9,54 

b) Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten überhaupt, sowie im 

Neubau und Wiederaufbau nach Baujahren3 ) 

Land Wohnungen insgesamt Darunter Neubau und Wiederaufbau 

Regierungsbezirk 
1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1961 1962 19631 )

41 1%41)4) 19651 ) 4 19661)41 19671 ) 4 

Ba_den-Würt temberg 23 933 25 842 23 453 23 889 22 217 19 416 11 693 23 479 25 380 20 388 20 334 19 226 1.7 164 9 177 
28,57 28,52 26, 77 25,84 25, 14 19, 75 73,52 52, 75 32,62 27,29 24,57 23,68 19,88 72,62 

Nordwürttemberg 10 963 10 699 9 150 9 090 9 452 7 228 3 960 10 785 10 534 7 587 7 353 7 944 6 413 2 785 
30, 71 28, 75 26, 17 24,52 25, 19 78,21 7 7, 70 55,07 32,65 25, 70 25, 70 24, 75 78,88 9,93 

Nordbaden 5 448 7 004 6 235 6 854 5 884 5 695 3 538 5 337 6 865 5 754 6 136 5 367 5 207 3 068 
28,91 35,97 57,50 29,08 27, 12 24,46 17,97 32,28 58,09 54, 76 50,48 28, 75 25,97 78,47 

Südbaden 3 973 4 557 4 718 4 555 3 798 4 088 2 460 3 886 4 453 4 213 4 063 3 270 3 537 1 886 
25,28 25,30 25, 70 27,69 19,57 79, 77 73,58 29, 15 29,22 27,84 25,50 79,92 20,02 72,40 

Slidwlirttemberg- 3 549 3 582 3 350 3 390 3 083 2 405 1 735 3 471 3 528 2 834 2 782 2 645 2 007 1 438 
Hohenzollern 26,25 24,33 20,58 18,25 18,02 75,57 70,95 51,47 28, 74 21,48 78,49 18,94 15,68 71,24 

c)Rohzugang an Wohnräumen1 ) 2 ) in Wohn- und Nichtwohnbauten nach Baujahren 

Land 
19635 ) 19645 ) 19655 ) 19665 ) 19675 ) Regierungsbezirk 1961 1962 

91 008 99 863 88 952 90 387 84 608 74 086 41 374 
Baden-Württemberg 26, 16 26, 79 24,84 22,55 27,67 17,96 77,56 

Nordwürttemberg 4~ 63~ 41 470 34 498 3!ii~ 3~ 827 28 118 12 690 7, 7 26,05 24,55 3,05 77,24 9, 75 
Nordbaden 1~6;}8 24 700 22 272 24 446 21 409 21 307 12 840 

31,25 30,05 27,59 25,95 25, 79 76,66 
Südbaden 15 405 18 324 18 745 18 108 14 497 14 936 8 600 

23,57 23,94 25,48 27,51 78,46 18,03 7 7 ,G8 
Südwürttemberg-Hohenzollern 14 855 15 369 13 437 13 540 12 875 9 725 7 244 

,:4,1:15 25, ib 79,':!7 16,99 77, 40 72,63 10,57 

d) Durchschnittliche Wohnungsgröße und durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung und je Wohnraum in Wohngebäuden1 ) 

- Neubau, Wiederaufbau, Umbau ganzer Gebäude - nach Baujahren 

Land 
Räume je Wohnung Wohnfläche je Wohnung (qm) \fohnfläche je Wohnraum (qm) 

Regierungs be zi rk 1961 1962 19636) 196/,6) 19656) 19666) 19f,il 1961 1962 1963 196/, 1965 1966 1967 1961 1962 9636) 196'+6) 19656) 19666) 19676) 

Baden-Württemberg 4,3 4,3 4,3 4,4 4,3 4,3 4,4 72,5 74,2 75,7 78,0 78,5 77,6 82,6 17 ,-o 17,3 17 ,6 17 ,6 18, 1 18,2 18,6 

Nordwürttemberg 4,4 4,4 4,5 4,7 4,5 4,3 4,5 72,9 75,0 76,9 80,3 79,5 77,1 82,4 16,7 17, 1 17,2 17,2 17,9 17,8 18,4 

Nordbaden 3,8 3,8 3,8 4,0 3,9 4,1 4,1 67,8 69,2 70,3 72,6 74,1 75,3 80,0 18,0 18,2 18,4 18,2 18,8 18,6 1!l,3 

Sildbaden 4,3 4,5 4,4 4,5 4,4 4,2 4,5 74,5 77,0 78,5 79,2 79,4 77,5 83,5 17,3 17,3117,9 17 ,8 18,2 18,6 18,7 

Südwürttemberg-
Hohenzollern 4,6 4,7 4,7 4,9 4,8 4,8 4,9 76,0 78,6 79,3 82,1 83,2 85,6 87,4 16,6 16,7 16,9 16,9 17,4 17,9 17, 7 

1) Nur v-0llge:förder·te Bauvorhaben. - 2) Zimmer m.it 6 und m.ehr qm sowie Küchen .. - 3) Voll- und teilgeförderte Bauvorhaben. - 4) Nur Wolu1-
gebäude, jedoch auch Umbau ganzer Gebäude~ - 5) Ohne Wohnräume in Nichtwohngebäuden und ohne Wohnräume außerhalb von Wohnungen~ - 6) Ohne 
Berücksichtigung der Wohnräume außerhalb von Wohnungen. 

12 



2o Rohzugang an Wohngebäuden des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaues t) 

im Jahr 1967 nach Bauherren und Gebäudegrößen 

Bauherr 

Insgesamt 
Davon 

2
) 

Gebietskörperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Sonstige Unternehmen 
Private Haushalte 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter 

Insgesamt 
Davon 

2
) 

Gebietskörperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Sonstige Unternehmen 
Private Haushalte 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter 

Insgesamt 
Davon ) 

Gebietskörperschaften2 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Sonstige Unternehmen 
Private Haushalte 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 
Beamte und Angee:i tel1 te 
Arbeiter 

Insgesamt 
Davon 

Gebietskörperschaften2 ) 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Sonstige Unternehmen 
Private Haushalte 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter 

Insgesamt 
Davon 

Gebietskörperschaften2 ) 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Sonstige Unternehmen 
Private Haushalte 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter 

Gebäude 

3 047 

62 

039 
63 
33 

1 850 

328 
522 
839 

1 015 

27 

341 
39 
15 

593 

104 
177 
258 

801 

7 

310 
6 

478 

106 
133 
195 

597 

16 

196 
4 
8 

373 

54 
101 
189 

634 

12 

192 
14 
10 

406 

64 
111 
197 

1 

881 

21 

426 
52 
15 

367 

231 
408 
618 

1 

Davon mit 

2 
1 

3 14 bis 6 !und 

Wohnungen 

Baden-Wü~ttemberg 

573 

14 

126 
3 
5 

425 

64 
102 
217 

20 

5 

14 

183 

10 

148 
4 
2 

19 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

652 

8 

132 
37 

6 
469 

82 
145 
201 

381 

91 
3 

286 

62 
81 

121 

344 

5 

90 
1 
6 

242 

32 
77 

113 

167 

7 

48 

5 
107 

15 
25 
55 

12 

4 

7 

76 

4 

61 
2 
2 
7 

Regierungsbezirk Nordbaden 

201 

3 

32 
2 

164 

28 
48 
72 

4 

4 

47 

2 

37 

8 

Regierungsbezirk Südbaden 

155 

2 

29 

124 

15 
24 
76 

21 

19 

1 

7 
mehr 

390 

12 

338 
4 

11 
25 

108 

4 

99 

2 
3 

168 

150 
1 

16 

76 

7 

58 
3 
2 
6 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

504 

7 

113 
11 

3 
370 

55 
105 
183 

50 

2 

17 
1 

30 

6 
5 

14 

3 

3 

39 

3 

31 
2 

3 

38 

31 

7 

Woh-
nungen 

9 177 

282 

5 979 
154 
154 

2 608 

608 
676 

1 070 

2 785 

115 

799 
49 
44 

778 

154 
237 
317 

3 068 

64 

2 149 
25 

830 

255 
196 
277 

1 886 

74 

1 185 
55 
23 

549 

121 
125 
265 

1 438 

29 

846 
25 
87 

451 

78 
118 
211 

1) Nur vollgeförderte Bauvorhaben .. - 2) s .......... und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 

13 

Brutto-
wohnfläche 

qm 

757 836 

19 918 

454 044 
11 625 
10 807 

261 442 

58 577 
71 831 

107 022 

229 450 

7 807 

135 225 
4 394 
3 377 

78 647 

16 123 
23 769 
31 802 

245 369 

3 977 

161 852 
1 833 

77 707 

22 858 
19 641 
26 444 

157 396 

5 649 

91 897 
3 333 
1 775 

54 742 

10 539 
14 264 
26 049 

125 621 

2 485 

65 070 
2 065 
5 655 

50 346 

9 057 
14 157 
22 727 

Umbauter 
Raum 

1000 cbm 

3 918,0 

103,4 

2 112,6 
57,5 
49,9 

1 594,6 

385,2 
430,3 
642,2 

1 224,0 

44,4 

643,9 
22,6 
16,5 

496,6 

115,8 
144,7 
195,1 

1 226,2 

17,2 

738,6 
9,0 

461,4 

141,0 
116,3 
155,6 

786,6 

27,7 

417,0 
15,4 
8,9 

317,6 

63,7 
82,2 

149,0 

681,2 

14,1 

313, 1 
10,5 
24,5 

319,0 

64,7 
B7,1 

142,5 

Veran-
schlagte 

reine 
Baukosten 

1000 DM 

413 700,0 

12 783,0 

213 479,7 
6 617,9 
5 722,2 

175 097,2 

38 834,2 
50 478,6 
70 124,1 

130 371,4 

5 866,7 

64 373,3 
2 795,1 
2 071,9 

55 264,4 

10 970, 1 
17 544,2 
21 874,3 

123 778,9 

2 059,6 

72 497,5 
899,2 

4B 322,6 

14 701,6 
12 543,3 
15 817,8 

84 551,0 

2 962,4 

44 006,9 
1 803,8 

965,0 
34 812,9 

6 320,9 
9 746,9 

16 170, 1 

74 998,7 

1 894,3 

32 602,0 
1 119, 8 
2 685,1 

36 697,3 

6 841,6 
10 644,2 
16 261,9 



3. Rohzugang an Wohnungen in Wohnbauten des öffentlich geförderten sozialen \Vohnungsbaues 1 ) 

im Jahr 1967 nach Bauherren und Wohnungsgrößen 

Wohnungen Nach der Wohnungsgröße 

Gebäudeart darunter 
1 

1 

2 
1 

3 
1 

4 
1 

5 
1 

6 
1 oder

7 
mehr Bauherr insg~samt mit Koch-

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften2 ) 

Gemeinnµtzige Wohnungs- und 
ländliChe Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften2 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsuriternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften2 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften2 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften2 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

9 387 

287 

5 979 

155 

154 

2 812 

nische 

Baden-Württemberg 

237 

93 

76 

2 

66 

164 

74 

63 

2 

25 

339 

25 

263 

2 

49 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

2 850 

117 

1 799 

50 

44 

840 

3 113 

64 

2 149 

25 

875 

1 945 

75 

1 185 

55 

23 
607 

109 

46 

28 

2 

33 

87 

37 

26 

2 

22 

144 

17 

118 

9 

Regierungsbezirk Nordbaden 

106 

45 

47 

14 

74 

36 

37 

102 

6 

73 

2 

21 

Regierungsbezirk Südbaden 

16 2 77 

2 

60 

13 16 

Räume einschließlich 

1 352 

29 

1 050 

29 

7 

237 

316 

9 

264 

3 

3 

37 

544 

3 

411 

16 

114 

348 

12 

248 

10 

4 
74 

3 811 

78 

2 993 

62 

126 

552 

1 023 

22 

850 

6 

29 

116 

1 546 

13 

259 

4 

270 

721 

30 

523 

37 

13 
118 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

1 479 

31 

846 

25 

87 

490 

6 16 

12 

3 

144 

5 

127 

12 

521 

13 

361 

15 

84 

48 

1) Nur vollgeförderte Bauvorhaben. - 2) ·••·~••··· und Organisationen ohne Erwerbscharakter 

14 

Küche 

1 962 

49 

211 

36 

7 

659 

686 

17 

414 

24 

5 

226 

499 

5 

283 

1 

210 

418 

23 

261 

8 

1 
125 

359 

4 

253 

3 

98 

909 

17 

265 

20 

11 

596 

312 

7 

92 

13 

4 

~96 

181 

62 

2 

116 

196 

7 

58 

5 
126 

220 

2 

53 

5 

2 

158 

850 

15 

134 

6 

694 

282 

8 

35 

4 

234 

167 

24 

143 

183 

35 

147 

218 

6 

40 

2 

170 



4. Rohzugang an Wohnungen in Wohnbauten des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaues 1) 
im Jahr 1967 nach Bauherren und Wohnungsgrößen 

- Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude 

Wohnungen Nach der Wohnungsgröße 

Gebäudeart 

1 1 1 1 1 
Bauherr darunter 

1 2 3 4 5 

insgesamt mit Koch-
nische Räume einschließlich Küche 

Baden-Württemberg 

Wohnbauten insgesamt 9 177 232 164 339 1 341 3 768 1 921 

Davon 

Gebietskörperschaften 
2) 

282 93 74 25 29 74 49 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 5 979 76 63 263 1 050 2 993 1 211 

Freie Wohnungsunternehmen 154 2 29 62 36 

Sonstige Unternehmen 154 2 2 7 126 7 

Private Haushalte 2 608 61 25 49 226 513 618 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Wohnbauten insgesamt 2 785 107 87 144 314 1 009 672 

Davon 

Gebietskörperschaften 
2) 

115 46 37 17 9 20 17 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 1 799 28 26 118 264 850 414 

Freie Wohnungsunternehmen 49 3 6 24 

Sonstige Unternehmen 44 2 2 3 29 5 

Private Haushalte 778 31 22 9 35 104 212 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Wohnbauten insgesamt 3 068 105 74 102 541 1 532 490 
Davon 

Gebietskörperschaften2 ) 64 45 36 6 3 13 5 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 2 149 47 37 73 411 1 259 283 
Freie Wohnungsunternehmen 25 2 16 4 1 
Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 830 13 1 21 111 256 201 

Regierungsbezirk Südbaden 

Wohnbauten insgesamt 1 886 15 2 77 345 711 406 
Davon 

Gebi etskörpe rscha.ften 2 ) 74 2 1 1 12 30 23 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 1 185 1 60 248 523 261 

Freie Wohnungsunternehmen 55 10 37 8 

Sonstige Unternehmen 23 4 13 1 

Private Haushalte 549 12 1 16 71 108 113 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Wohnbauten insgesamt 1 438 5 1 16 141 516 353 

Davon 

Gebietskörperschaften2 ) 29 1 5 11 4 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Si..edlungsunternehm.en 846 12 127 361 253 

Freie Wohnungsunternehmen 25 15 3 

Sonstige Unternehmen 87 84 1 

Private Haushalte 451 5 1 3 9 45 92 

1) Nur vollgeförderte Bauvorhaben. - 2) .. .............. und Organisationen ohne Erwerbscharakter„ 

15 

6 
1 ode,'. mehr 

857 787 

16 15 

265 134 

20 5 

11 1 

545 632 

295 264 

7 8 

92 35 

13 3 

4 1 

179 217 

170 159 

1 

62 24 

2 

105 135 

183 162 

6 1 

58 35 

5 

114 126 

209 202 

2 6 

53 40 

5 2 

2 

147 154 



5. Ausstattung der Wohnungen in Wohngebäuden des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbauesi)Z) im Jahr 1967 
nach Bauherren 

Bauherr 

Insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften3 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften3 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften3 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften3 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- un~ 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Gebi etskörperachaften 3 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunter~ehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Umternehmen 

Private Ha'tlshalte 

Wohnungen 

darunter 
insgesamt mit Koch-

nische 

Baden-Württemberg 

9 177 

282 

5 979 

154 

154 

2 608 

232 

93 

76 

2 

61 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

2 785 

115 

799 

49 

44 

778 

107 

46 

28 

2 

31 

Regierungsbezirk Nordbaden 

3 068 

64 

2 149 

25 

830 

105 

45 

47 

13 

Regierungsbezirk Südbaden 

1 886 

74 

185 

55 

23 

549 

15 

2 

12 

mit 

Davon hatten in % 

Ofenheizung 

Bad 

22,6 

17,7 

17,3 

22,1 

44,2 

34,2 

26,0 

22,6 

20,7 

12,2 

25,0 

39,6 

14,3 

12,5 

8 1 2 

16,0 

30,1 

21,6 

18,9 

18,3 

18,2 

34,8 

28,8 

1 ohne Bad 

0,6 

0,7 

o, 1 

2,0 

0,4 

0,2 

1,0 

0,5 

3,1 

1,7 

1,0 

3,3 

Zentralheizung 

mit Bad 

76,0 

81,2 

82,0 

77,9 

54,5 

62,5 

71,7 

76,5 

77,2 

87,8 

70,5 

57,3 

84,9 

84,4 

91,8 

84,0 

67, 1 

77,0 

81,1 

81,5 

81,8 

65,2 

66,8 

1 
ohne 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

1 438 

29 

846 

25 

87 

451 

5 

5 

35,3 

31,6 

56,0 

56,3 

38,8 

0,9 

2,9 

63,7 

93,1 

68,4 

44,0 

43,7 

57,9 

Bad 

o,8 

0,4 

0,6 

1,3 

1,3 

1,9 

o,9 

1,9 

4,5 

2,1 

0,3 

o,o 

1,1 

0,4 

0,2 

1,1 

o, 1 

0,4 

1) Neubau und Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude. - 2) Wohnungen in vollgeförderten Bauvorhaben. - 3) •••••••••• und Organi­
sationen ohne Erwerbscharakter. 
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6. Rohzugang an Wohnräumen in Wohnbauten des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaues 1) 
im Jahr 1967 nach Bauherren 

Wohnräume in Wohnunl!en 

Gebäudeart d a. V 0 n 

Bauherr insgesamt Küchen Zimmer mit 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften 2 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungstinternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften 2 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften 2 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften 2 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Pr:lvate Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften 2 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

41 374 

995 

24 339 

676 

635 

14 729 

mit mehr als 
10 qm 

Baden-Württemberg 

3 177 

57 

624 

35 

22 

1 439 

l bis 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

12 690 

383 

7 333 

253 

183 

4 538 

441 

8 

94 

12 

11 

316 

Regierungsbezirk Nordbaden 

12 840 

140 

8 410 

85 

4 205 

1 657 

19 

1 119 

16 

503 

Regierungsbezirk Südbaden 
B 600 716 

324 

4 862 

218 

99 

3 097 

25 

305 

1 

11 

374 

einschl. 
10 qm 

5 859 

137 

4 279 

119 

130 

1 194 

2 261 

63 

1 677 

37 

31 

453 

1 328 

983 

9 

336 

1 180 

48 

879 

54 

12 

187 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

7 244 

148 

3 734 

120 

353 

2 889 

363 

5 

106 

6 

246 

1 090 

26 

740 

19 

87 

218 

1) Nur vollgeförderte Bauvorhaben.- 2) ••• und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 

17 

mehr als 
10 qm 

29 695 

716 

17 351 

441 

433 

10 754 

8 959 

278 

5 076 

167 

136 

3 302 

9 330 

106 

6 099 

57 

3 068 

6 314 

244 

3 602 

132 

72 

2 264 

5 092 

88 

2 574 

85 

225 

2 120 

1 

6 bis 
qm 

10 

2 643 

85 

1 085 

81 

50 

1 342 

1 029 

34 

486 

37 

5 

467 

525 

15 

209 

3 

298 

390 

7 

76 

31 

4 

272 

699 

29 

314 

10 

41 

305 



7. Rohzugang an Wohnräumen in Wohnbauten des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaues 1) 

im Jahr 1967 nach Bauherren 

- Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude -

Wohnräume in Wohnungen 

Gebäudeart 
d a V 0 n 

Bauherr insgesamt Küchen Zimmer mit 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften 2 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften 2 ) 

Gemeinnützige Wohnungs~ und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften 2) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
lindliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften 2) 

Gerne innütz i ge Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Gebietskörperschaften 2) 

Gemeinnütz i.ge Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

mit mehr als 

1 

bis einschl. 
10 qm 10 qm 

Baden-Württemberg 

40 667 3 119 5 826 

973 55 134 

24 339 624 4 279 

675 35 119 

635 22 130 

14 045 1 383 1 164 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

12 498 423 2 255 

375 7 62 

7 333 94 1 677 

252 12 37 

183 11 31 

4 355 299 448 

Regierungsbezirk Nordbaden 

12 692 645 1 318 

140 19 

8 410 1 119 933 

85 16 9 

4 057 491 326 

Regierungsbezirk Südbaden 

8 398 699 1 172 

318 24 48 

4 862 305 879 

218 1 54 

99 11 12 

2 901 358 179 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

7 079 352 1 081 

140 5 24 

3 734 106 740 

120 6 19 

353 87 

2 732 235 211 

1) Nur vollgeförder~e Bauvorhaben.- 2) &•• und Organisationen ohne Erwerbscharak~e~~ 

18 

mehr als 

1 

6 
10 qm 

29 164 

704 

17 351 

440 

433 

10 236 

8 821 

273 

5 076 

166 

136 

3 170 

9 218 

106 

6 099 

57 

2 956 

6 155 

239 

3 602 

132 

72 

2 110 

4 970 

86 

2 574 

85 

225 

2 000 

bis 10 
qm 

2 558 

80 

085 

81 

50 

262 

999 

33 

486 

37 

5 

438 

511 

15 

209 

3 

284 

372 

7 

76 

31 

4 

254 

676 

25 

314 

10 

41 

286 


